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Berichtsantrag zur Bereitstellung und dem Bedarf von Grabflächen für jüdische Beerdigun-
gen 
 
 
Antrag:  
Die Stadtratsfraktion FREIE WÄHLER beantragt: Die Verwaltung möge den Ausschuss über das 
städtische Angebot für Verstorbene jüdischen Glaubens unterrichten. Beantwortet werden soll, wo 
und unter welchen Bedingungen das Koblenzer Grünflächenamt Flächen für die Bestattung von 
Verstorbenen jüdischen Glaubens anbietet, und wie die Dauer der Grabflächen vertraglich garantiert 
wird.  
 
Zu Begründung:  
Für Menschen jüdischen Glaubens ist die Bereitstellung einer Grabfläche auf Ewigkeit von Bedeu-
tung. Zudem darf der Boden nicht bereits für andere Verstorbene genutzt worden sein.  
Dies sind spezielle Bedingungen auf die mit einem gesonderten Angebot eingegangen werden 
könnte, wenn es Bedarf und Anfragen dafür gibt.  
 
 
 
 
 
 
 


